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[bookmark: _Hlk525746702]Allied Vision auf der VISION Stuttgart 2026: 
One Parter. One Ecosystem.
Allied Vision präsentiert Bildverarbeitungstechnologien für eine nahtlose Integration
[bookmark: _Hlk219122234]Stadtroda, Deutschland; 29. September 2026 – Allied Vision präsentiert auf der VISION Stuttgart vom 6. bis 8. Oktober 2026 in Halle 10, Stand 10F30, sein vereintes Bildverarbeitungs-Ökosystem. Das gezeigte Produktportfolio reicht von Zeilen- und Flächenkameras sowie Smart Kameras über Objektive und Framegrabber bis hin zu Bildverarbeitungsbibliotheken und IP-Cores – entwickelt, um nahtlos über den gesamten Bildverarbeitungsprozess hinweg ineinander zu greifen.
„Die Entwicklung einer zuverlässigen Bildverarbeitungslösung wird immer komplexer, da mehrere Technologien reibungslos zusammenarbeiten müssen. Wir begegnen dieser Herausforderung, indem wir Bildverarbeitungstechnologien in einem nahtlos integrierten System vereinen“, sagte Robert Franz, CEO der Allied Vision Group. „Unser integriertes Ökosystem unterstützt Anwendungen in der Praxis und passt sich den vielfältigen Anforderungen der Industrie an, ohne dabei Abstriche bei der Konnektivität zu machen.“
Um den Besuchern die nahtlose Integration erlebbar zu machen, hat Allied Vision den Messestand in spezielle Erlebniszonen mit modernsten Demos gegliedert.
Nahtlose Integration erleben:
Im Bereich „Semicon und Elektronik“ zeigen zwei Demos eine Kombination aus FXO-Kameras und Coaxlink-Framegrabbern. So kommt beispielsweise bei einer AOI-Leiterplatteninspektion ein kompaktes und effizientes Vierkanal-CXP-12-Setup zum Einsatz: eine hochauflösende FXO-Kamera zusammen mit einem Coaxlink Octo CXP-12-Framegrabber und eVision-Software. Diese Konfiguration ermöglicht hohe Datenraten auf engstem Raum. Darüber hinaus werden anhand einer Wafer-Inspektion mit Corona II Combined-Tube light die Zeilenkameras allPIXA evo 32k und 16k miteinander verglichen.
Die „Drohnen-Zone“ präsentiert das breite Sensorportfolio, das für verschiedene Drohnenanwendungen geeignet ist. Die SAM-CAM AI von SAM-DIMENSION an Bord einer Drohne nutzt Alvium CSI-2-Kameras, um durch vorverarbeitete Bilder über die CSI-2-Schnittstelle Rechenleistung einzusparen. Eine batteriebetriebene FPV-Drohne mit einer SWIR-Kamera mit Quantenpunkt-Sensortechnologie demonstriert die Vorteile der SWIR-Empfindlichkeit: das Sehen durch Nebel hindurch.
Allied Vision präsentiert zudem eine maßgeschneiderte Lösung für autonome Überwasserschiffe mit einem Multikamerasystem, das eine 360°-Panoramaansicht liefert. Die für kritische maritime Einsätze entwickelte Lösung integriert Hardwarekomponenten (Alvium CSI-2-Kameras) mit Softwarekomponenten (Multi-MIPI-zu-GigE-Vision-3.0-Konverter) von Allied Vision. Diese Konfiguration ermöglicht die Realisierung einer Rundumsicht mit einer einzigen Anwendung.
Mit der neuen Alecs VSWIR bietet Allied Vision erstmals VSWIR-Intelligenz on the Edge in einem einzigen Industriegerät. In der „Smart Cam Experience Zone“ wird die Kamera für eine Anwendung zum Lesen von Codes eingesetzt. Eine Demo zur Verpackungsinspektion zeigt zwei verschiedene Softwareansätze, wie KI-Anwendungen mit einer Smart-Kamera realisiert werden können: Alecs vereint Bildaufnahme, Edge-Verarbeitung und offene Bildverarbeitungssoftware in einer Smart-Kamera. Gocator 2D kombiniert 2D-Erfassung mit integrierten GoPxL-Bildverarbeitungs-werkzeugen für die KI-basierte Inspektion.
Produkt-Highlights
Auf der VISION 2026 stellt Allied Vision eine neue Kameraplattform vor. Entwickelt für Zuverlässigkeit und Präzision in einem kompakten Sugarcube-Gehäuse mit fortschrittlicher Kühlung bieten die Kameras eine außergewöhnliche Bildqualität und liefern eine höhere Auflösung bei höheren Bildraten. Die ersten GigE Vision Modelle gewährleisten eine schnelle Einbindung in das umfassende GigE-Ökosystem von Allied Vision, das u.a. kosteneffiziente kompatible Objektive sowie GigE-Netzwerkkarten von Allied Vision umfasst. Und dies ist erst der erste Anfang einer neuen Ära – es kommt noch mehr.
100GigE Vision entwickelt sich rasch zum neuen Standard für High-End-Bildverarbeitung, angetrieben durch höhere Sensorauflösungen, schnellere Bildraten und Mehrkamerasysteme. Als einer der ersten Experten für Bildverarbeitung hat Allied Vision ein umfassendes, kompatibles 100-GigE-Produktportfolio entwickelt: Es reicht von hochauflösenden Kameras mit einer 100-GigE-Schnittstelle (FXO 100GigE und HR 100GigE) über Zubehör wie Transceiver-Module und Kabel bis hin zur entsprechenden Allied Vision Interface Card (Allied Vision Interface Card 100GigE 2-Port QSFP28, mit RoCE v2) - zu sehen am Stand in einer hochauflösenden Wafer-Inspektion.
Industrial VISION Days
Experten von Allied Vision werden auf den Industrial VISION Days in Halle 8, Stand C70, zu spannenden Themen referieren. Die Vorträge bieten tiefgehende technische Einblicke in die neuesten Entwicklungen im Bereich der Kamera- und Prozessortechnologien.
•	Dienstag, 6. Okjtober 2026, 9:20
From Photons to Decisions in Milliseconds: The High-Speed Vision Pipeline
Tobias Barl, Product Manager Industrial Cameras
•	Mittwoch , 7. Oktober 2026, 12:20
Open Smart Cameras: Software Openness and Integration with Alecs
Vincent Krull, Product Manager Smart Cameras
•	Donnerstag, 8. Oktober 2026, 13:20
32k Line Scan Imaging for High-throughput Semiconductor Inspection
Maximilian Klammer, Director R&D
Allied Vision @ VISION Stuttgart
Das Allied Vision-Team freut sich darauf, Besucher am Allied Vision-Stand in Halle 10, Stand Nr. 10F30, begrüßen und Fragen beantworten zu dürfen.



Über Allied Vision
Allied Vision steht für kundenorientierte 2D-Machine-Vision-Lösungen – von einzelnen Komponenten bis hin zu vollintegrierten Komplettlösungen. Mit tiefem Anwendungsverständnis aus verschiedenen Technologiebereichen und Branchen entwickelt Allied Vision maßgeschneiderte Vision-Lösungen, die es Kunden ermöglichen, auf der Grundlage präziser Informationen fundierte Entscheidungen zu treffen. Das Produktportfolio reicht von Zeilen- und Flächenkameras über Objektive und Frame Grabber bis hin zu Bildverarbeitungsbibliotheken und IP-Cores – alles aus einer Hand. Als zuverlässiger Partner mit einem globalen Expertennetzwerk und lokaler Unterstützung steht Allied Vision seinen Kunden und Partnern zur Seite und macht die Zusammenarbeit so einfach und zuverlässig wie möglich.
Allied Vision ist Teil der Machine Vision-Sparte der TKH Group.
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